
EMGS - Pressemitteilung zum No Hitting Day 2006

Anlässlich des diesjährigen weltweiten No Hitting Day, des
Tags der gewaltfreien Erziehung, stellt sich die
Elterninitiative gegen Mobbing und Gewalt an Schulen,
EMGS, vor.

30.04.2006 No Hitting Day
Weltweiter Tag der gewaltfreien

Erziehung

Körperliche Züchtigung ist in der Bundesrepublik
Deutschland als Strafe nicht zugelassen. (Dies ergibt sich
nicht nur aus nationalen Verboten und Strafgesetzen,
sondern auch aus der Anti-Folter-Konvention von 1984).
Seit 2000 genießen die Kinder in der Bundesrepublik
Deutschland außerdem das im Bürgerlichen Gesetzbuch
verbriefte Recht auf gewaltfreie Erziehung.

Verbot der körperlichen
 Züchtigung

Anti-Folterkonvention
BGB: Recht auf gewaltfreie

Erziehung

Auch in den Schulen aller Bundesländer ist die Prügelstrafe
abgeschafft und sind entwürdigende Strafen und
Behandlung verboten.

Der Europarat forderte 2004 die Regierungen von 45
Staaten auf, körperliche Gewalt gegen Kinder generell zu
verbieten, da sie gegen Menschenrechte verstößt.

Schul-Prügelstrafe verboten

Europarat: „… verstößt gegen
Menschenrechte“

Leider kommt es aber dennoch immer wieder vor, dass
Lehrerinnen und Lehrer ihnen überlassene Schülerinnen
und Schülern misshandeln. Es kommt zu Übergriffen wie
Ohrfeigen, Kopfnüsse, Schläge, Tritte, Kneifen, Schütteln,
verbale Herabwürdigung etc. .

Bundesweit sind solche Fälle bekannt und aktenkundig.

Die Dunkelziffer aber ist hoch.

dennoch Übergriffe

Fälle bundesweit

Dunkelziffer

In vielen Fällen sind die Opfer diesen Übergriffen schutzlos
und ohne Lobby ausgeliefert. Aufgrund des
Abhängigkeitsverhältnisses von Schule und Pädagogen
wagen sie es häufig nicht gegen diese Gewalt vorzugehen.

Eltern, die sich für ihre misshandelten Kinder einsetzen,
müssen zu oft erleben, dass Lehrer, Schulleitung,
Elternvertreter, und Behörden das unliebsame Thema
„Lehrergewalt“tabuisieren, herunterspielen, aussitzen, oder
gar gegen die Hilfe suchenden Eltern mobil machen.

Opfer ohne Lobby

Lehrergewalt als Tabu

Lehrergewalt ist kein Kavaliersdelikt. Gewalt erzeugt
Gegengewalt. Kinder sind die Zukunft. Kinder brauchen
gute Vorbilder und einen geschützten und sicheren
Entwicklungsraum, wenn sie zu wertvollen Mitgliedern
unserer Gesellschaft heranwachsen sollen.

Warum sollen Lehrer nicht
schlagen?

Die Elterninitiative gegen Mobbing und Gewalt an
Schulen, EMGS, setzt sich unter anderem für gewaltfreie
Erziehung und Unterrichtung in Schulen ein.

Auf der Website www.EMGS.de finden Interessierte
Informationen und Betroffene Tipps und Hilfestellungen. Im
EMGS-Internet-Forum tauschen sich Opfer, deren Eltern
und Experten aus.

www.EMGS.de

Tipps, Hilfe, Austausch

EMGS-Internet-Forum
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